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Bitte bedienen Sie mich regelmässig mit den Programmen und Informationen Ihres Instituts:

o per Post o per E-Mail (Newsletter)

Ich wäre auch an Veranstaltungen zu folgenden Themen interessiert:

Mit der Anmeldung zur Tagung anerkennt der/die Unterzeichnende die   Teil nahme be din gungen gemäss diesem Programm.
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Anmeldung

AREALNETZE – DER NEUE GRUNDSATZENTSCHEID DES  
BUNDESGERICHTS, HANDLUNGSBEDARF, RECHTSENTWICKLUNG
Montag, 29. Juni 2015, Au Premier, Hauptbahnhof, Zürich(1207.)

PROGRAMM

13.15 – 13.20 Begrüssung

13.20 – 14.00 Inhalt und Bedeutung des Arealnetz­
entscheides des Bundesgerichts – eine 
rechtliche Analyse

Dr. iur. Michael Merker

14.00 – 14.30 Was muss eine Arealnetzregelung aus  
Sicht des Betreibers eines kleinräumigen 
Arealnetzes (Shoppingcenter) 
gewährleisten? 

dipl. Ing. FH Roland Stadler 

14.30 – 15.00 Anforderungen an eine Arealnetzregelung 
für ein grossräumiges Arealnetz – Gefahren 
der Drittbetreuung

dipl. Ing. FH Rolf Gisler

15.00 – 15.30 Fragen/Pause

15.30 – 16.00 Umsetzung des Arealnetzentscheides 
und weiteres Vorgehen aus Sicht  
der Branche 

NN

16.00 – 16.30 Arealnetze – Regelung in der EU und in 
Deutschland – wo führt der Weg hin?

Dr. iur. Markus Kachel

16.30 – 17.00 Aktueller Stand der Überlegungen zur 
Regelung von Arealnetzen im Rahmen der 
Revision StromVG  

Dr. phil.-nat. Florian Kämpfer 

ab 17.00 Diskussion/Apéro
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AREALNETZE – DER NEUE GRUNDSATZENTSCHEID DES 
BUNDESGERICHTS, HANDLUNGSBEDARF, RECHTSENTWICKLUNG TAGUNGSLEITUNG UND REFERIERENDE ORGANISATORISCHES

INHALT UND ZIELE
Ende März 2015 hat das Bundesgericht seinen Grundsatzentscheid zur Arealnetzfrage publiziert. Damit 
geht ein mehrere Jahre dauerndes Verfahren zu Ende. Der Entscheid enthält wesentliche Eckpunkte, wie 
Elektrizitätsleitungen mit kleiner räumlicher Ausdehnung zur Feinverteilung stromversorgungsrechtlich 
zu behandeln sind. Der Entscheid lässt allerdings noch einige Fragen offen. 

Das Urteil ist für Arealnetzbetreiber und Verteilnetzbetreiber von grosser Bedeutung. Die Tagung will 
dazu beitragen, dass der Bundesgerichtsentscheid zutreffend analysiert und seine Auswirkungen geprüft 
werden. Dabei sind sowohl die Sicht der Branche wie auch die Sicht der Arealnetzbetreiber von Bedeu tung. 
Entscheidend ist auch, ob das Bundesamt für Energie auf dem Weg der Gesetzgebung die Areal netzfrage 
neu regeln möchte; dabei kann auch die europäische Regelung eine Rolle spielen.

Auf all diese Punkte wurde bei der Auswahl der Referierenden Rücksicht genommen. Es erwartet Sie eine 
Tagung mit Referaten, die ausschliesslich auf dieses eine Thema fokussieren.

ADRESSATENKREIS
Energieversorgungsunternehmen (Verteilnetzbetreiber), Arealnetzbetreiber, Industriebetriebe, Bahn-
unternehmen, kantonale und kommunale Verwaltungen.

TAGUNGSLEITUNG

REFERIERENDE

lic. oec. publ. Christine Döbeli 
Leiterin Regulierungs- und Datenmanagement, 
Elektrizitätswerk der Stadt Zürich (ewz), 
Zürich

dipl. Ing. FH Rolf Gisler 
Leiter Engineering Stromversorgung, 
Flughafen Zürich, Zürich-Kloten

Dr. iur. Markus Kachel 
Rechtsanwalt LL.M (London), Partner Counsel, 
Becker Büttner Held, Berlin

Dr. phil.-nat. Florian Kämpfer 
Fachspezialist Netze, Bundesamt für Energie, 
Ittigen

Dr. iur. Michael Merker 
Rechtsanwalt, Baur Hürlimann AG, Zürich

dipl. Ing. FH Roland Stadler 
Leiter Elektrizitätsbeschaffung,  
Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich

TAGUNGSORT
Die Veranstaltung findet im Au Premier im Hauptbahnhof Zürich statt. 

KOSTEN
Die Kosten betragen CHF 390.–. Inbegriffen sind die Tagungsgebühr und die Tagungsunterlagen sowie 
die Pausenerfrischung, die Getränke im Plenum und der Apéro nach der Veranstaltung.

AN­ UND ABMELDUNGEN
Anmeldungen sind schriftlich (Internet, Mail, Fax, Post) an das Sekretariat des Instituts für Rechts-
wissen schaft und Rechtspraxis, Bodanstrasse 4, 9000 St.Gallen, erbeten.

Bei Abmeldungen nach dem 15. Juni 2015 wird der volle Betrag geschuldet. Ersatzteilnehmende sind 
willkommen.

BESCHEINIGUNG
Über die Teilnahme an der Weiterbildung wird eine Bescheinigung ausgestellt. 

DURCHFÜHRUNGSVORBEHALT
Der Veranstalter behält sich vor, aus zwingenden Gründen einzelne Referate oder Referierende kurz-
fristig durch andere zu ersetzen oder ganz ausfallen zu lassen. Kann eine Veranstaltung nicht durch-
geführt werden, erhalten die angemeldeten Personen spätestens zwei Wochen vor dem Durchfüh-
rungstermin eine persönliche Informationsemail. Kleinere Änderungen im Veranstaltungsprogramm 
werden laufend auf www.irp.unisg.ch publiziert.

Dr. iur. Michael Merker   
Rechtsanwalt, ehemals Lehrbeauftragter an der Universität St.Gallen,   
wissenschaftlicher Konsulent des IRP-HSG, Zürich und Baden 

Prof. Dr. Bernhard Ehrenzeller  
Professor für Öffentliches Recht an der Universität St.Gallen, Direktor am Institut für 
Rechts wissenschaft und Rechtspraxis (IRP-HSG) an der Universität St.Gallen, 
St.Gallen
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